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Ob Lohnschnitt, Balken oder 
Hobelbretter •. 
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HOLZ SCHMID 
HOLZWERK & INDUSTRIEVERPACKUNGEN 

llgentaler Sir 7 • 88605 Sauldorl-8011 • Tel.. 0 n n- 93 02 0 • Fax 93 C'; , 

MASSGESCH NEIDERTE LÖSUNGEN AUS HOLZ 

Bien Stich 2012 

So heißts auch dieses Jahr. 

bis Aschermittwoch, das ist klar. 

His dahin. sind wir uns alle. 

lieb und nett in jedem Falle. 

Macht es wie die Bienen gleich, 

summt und brummt, vereinig t euch. 

Stress, Termine, und und und, 

stehn ab sofort im Hintergrund. 

Denn nun beginnt für alle Leut. 

die tolle fün llc Jahreszeit. 

Setzt euch das Narrenkäppi auf 

und lasst dem Leben freien Lauf. 

Ist der Narrenbaum gefällt 

ziehn wir mit ihm durch die Binkerwelt. 

Hierzu sind alle eingeladen, 

die Spass und Freude daran haben. 

So ein Umzug ist doch toll, 

durch die Narren-Hochburg Boll. 

Und steht der Baum vonn Rathaus dann. 

sehn wir ihn uns genüsslich an. 

Er ist Symbol für alle Leute. 

die gerne mit uns feiern heute. 

J[arren:zunff Binker 
ZJ30ll ~ ; ~: e.V. 
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Es war einmal eine kleine Biene, , •. 

5 . f""' nicht hoch und auch nicht weit. 
ie ,v:, • .h 

Doch am liebsten wor sie bei den Sollern e1ngere1 t . 

Summ. summ, summ flog s ie herum 
ohne viel Gebrumm. 

Endlich war Sie doM soweit. 

und wollte tanzen - nicht ntr zu :zweit. 

Daraufhin noch kurzem denken, 

wollte Sie in der Garde die Knochen verrenken. 

Dort erlebte Sie eine eindnJCkvolle Zeit , 

reiste viel und kam herum weltweit . 

Jeder Tanz wurde genossen, 

onschlit&nd tnit Sekt begossen. 

Hin und wieder wurde mehr gelocht als trainiert. 

aber letztendlich wurde ein toller Tanz präsentiert. 

So verging Jahr um Jahr 
und das ist wahr, 

es war an der Zeit 

sie wollte wieder fliegen und wor für die Boller Bienen bereit. 

In einem Ort wie Bo11 
Und das ist wirklich wmdervoll, 

ist das kein Grund :rum traurig zu sein, 

denn man fühlt sich in Soll nie allein. 

Egal mit welcher Gruppe mm singt oder springt, 

sicher ist, dass eine tolle Zeit gelingt. 

Und wer hätte das gedacht, dass es in diesem Jahr für sie zählt, 

weil sie wurde zur Bienenkönigin von Soll gewahlt. 

Egal ob Vilsingen, Bermotingen oder sogar Oberschopfheim, 

auch wem hier passt kein Reim, 

die Partys wurden gefeiert ausgelassen, 

getonzt, gelocht und getrunken in Massen. 

Keine frage, 
die Boiler stehen Bestens da, in jeder Loge. 

Ihr Boller - Ihr liebe Leit 

I ko ei gor it sage wie mie des freit , 

dass i mit ei i dem Johr dort feiere, 

als Bienenkönigin in Boller Roie. 

Egal ob Rägge, Hagel oder Schnee, 
mit ei isch es holt immer schä. 

Mit e inem dreifachen 

Bien - Stich, Bien - Stich, Bien Stich 

Eure Bienenkönigin, Melanie die I . 

Gruß ~e$ Präsidenten 
Die fünfte Jahreszeit lsch wieder do 

ihr liebe leut sdorf nuff und nab 

Jetzt wert wieder gschunkelt und au lacht 

vergesse wird de Arger und au Schtreß 

denn jetzt feieret mir Fasnet räd fescht 

drum wünsch i euch alle a glückselige Fasnet 

Euer Präse Johann 



Binkerzunft Boll 

Narrenfahrplan 2012 

Schmotzige Dunnschtig 16.02.2012 

09:00 Uhr Treffen fllr alle Narren und Gruppen im 
Gasthaus ,,Zum Schwanen" 

10:45 Uhr 

13 :45Uhr 

18:00 Uhr 

Ausrufen der Fasnacht. 
Abholung der Bienenkönigin. 

lustige Ortsbegehung durch Ihre 

Majestät Melanie die 1., mit anschließendem 

Empfang im Rathaus Boll. 

Hauen des Narrenbaumes 

Nlirrischer Umzug mit Fuß und 

Wagengruppen durch das Narrennest 

Großer Hemdglonkerumzug durch 

die Straßen der Binkerstadt 

Fasnet - Samstag 18.02.2012 

10.00 Uhr 

14.00 Uhr 
16.00 Uhr 

großes Binkerfest im Ortskern der 

Binkerstadt 
Kinderfasnacht mit Programm 
Binkerparty mit W AHNSTNNS Disco 

Fasnet - Sunntig 19.02.2012 

19. 11 Uhr Großer BilrgerbaH mit buntem Programm 

im Gasthaus zum Schwanen 

Fasnet- Mäntig 20.02.2012 

13.30 Uhr Abfahrt zum Fasnetmäntigurnzug 

nach Pfullendorf 

Fasnet - Dienstag 21.02.2012 

18.00 Uhr Forellenessen ---

Prost Gemeinde 

J edes .Jahr an Allerhclligcn, 
tut sich der C hor belciligcn. 

So ein C hor i~t schon " 'ftS Tolles, 
Imposantes, Wundervolle11. 

Das isl kein .Jaulen, ke in Kr11kcclen, 

das ist Gnang aus edlen Kehlen. 
Kehlen, die "ie geölt stets klingen, 

uni F.ndc nennt man so wa, ,.singen". 

Damit Sabine auch zufril'dcn, 
tut man 11n jedem Frtilag llben. 

D11nach kehrt man auch etwas ein 
und labl'I sich an Bier und Wl'in. 

Das hat schon Goethe rausgcfundcn, 
., \ \lein und Gtsang sind eng verbunden." 

Bc,•or man Töne awprobiert, 
gehört die Kehle .ucb gtschmicrt. 

An Allerheiligen wan soweit, 
zum Singen sieht der C hor bereit. 

Und nach dc111 Lied, kurz vor dl'r Predigt, 

war der erste Teil erledigt. 

Danach gibts üblich kein Applaus, 

dafür teilt Wiani-N •• die Plastikbecher aus. 
Halbvoll gefüllt mit rotem Saft, 

der gibt den Singern wieder Kraft. 

Inzwischen ists Mucksmlluscbcnstill, 
ll'cil Dias etwas •gen will. 

Drum stellt Wiani N. mit Samtes Pfoten 
den Becher aur die Orgel,-zu den Noten. 

Und weil er etwas uagl'Schickt, 
ist ibm das nicht ganz geglückt. 

So ergie81 sich Roh\•cin pur, 
über Orgels Tastatur. 

l 

Sabine wird ganz blass vor Schreck, 
"wie bring ich den bloß l''icder weg? 
Gut, dass der Pfa1Ter solang predigt-

da bring ich das , ·ielleicht erledigt. 

Zum Schluss da singt noch mal der Chor 
,,lel scMner 11b jemals zu,•or. 

(j) 
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Uefwung MR1tlicher Reifet;1.".ifon 
nim\haften Herstellem. 1 :. • 

Reifenmon~ bis S2 ~llp 

R.aifmwGpatatur heiO ..- nd kalt.. rnmchlnell. ~ 1 

SutH:>nllres,A&.lswu ten Mot<>l'-
r-1 bis Pkw. .., 
Elektl onbchi=s Aüswuchten. 

• Alu-stahlfelgen PbY-lkw. 
B•rga Batterien (Made In Gennany) 
SChJauchlager von 4 bls 42 Zoll. 
Sündige SA-Angebote 
Gachaftsz.elten Mon~g-Frcit.ag 
ab 18Uhr 

S~8-16Uhr 
1mmer preis~ und •kt.uell 

OO@afl@lfil@ID@oo~tl @fäi(f 
Schloß~tr. 46. 78357 MuhllnGen 1 
Tef. 077 7S/75 83, Fu:o n-,s,7333 
Der kleine Relfendien:i;t mit dem großen Service. 

Vater Ist der Beste 

Der Vatertag Ist ein Event, 
das inzwischen jeder kennt 

MANN wandert, trinkt und Isst zuviel, 
jedes Jahr das gleiche Spiel. 

Und jedes Jahr, In jedem Falle 
ist beim Burgfest das Finale. 

So ists auch letztes Jahr passiert. 
Tom hat da noch ein Bier probiert. 

Doch leider gibt's kein Zoller Bier Zoller 
das ist der grosse Fehler hier. -Ufer 
„Schorle" ist die bessere Wahl 

Tom merk dir das, fürs niichste Mal. 

Dem Tom wird elend von der Brause, 
er will jetzt nur noch schnell nach Hause. 

Er kann nicht mehr länger hocken, 
macht sich also auf die Socken. 

Karin bleibt, sie Ist noch fit 
und trinkt die nächste Runde mit 

Doch eine Stunde spiter dann, 
folgt sie heimwärts ihrem Mann. 

Gabl läuft mit ihr nach Boll, 
ein schöner Abend wundervoll. 

Sie läuft einfach geradeaus, 
Richtung Reutebuchs Haus. 

Ohl schreit Gabi, guck dert vonn, 
do stoht doch onnll 

He, guck des isch mein Tomml 
Stellt Karin fest, 

wie es sich erkennen lässt 

Der Tom, jetzt kann mans ganz klar sehen, 
ist eingeschlafen, hier im Stehen. 

Die Frauen nehmen ihn dann mit, 
es ist ja nix passiert zum Glück. 



Immobilien kaufen, 
verkaufen, finanzieren. 

Immobilienberaterin Bezkksleiter 

LBS-Seratungsstelle, COnradin-Kreutzer-Straße 21, 88605 Meßkirch 
Tel: 07575/201-339, Mobil: 0176/21638034 

Endlich ein eigenes Zuhause zu haben, ist wahrlich ein 
Grund zur Freude. Mit gezielter staatlicher Förderung 
und einer maßgeschneiderten Finanzierung der LBS 
steht jetzt vielleicht auch Ihrem Glück nichts mehr im 
'vVege. Sprechen Sie mit uns. 

Sparkassen -Finanzgruppe , www.LBS-BW.de 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 

·,4.. 
-~ ' 



Die toschcnlose Shoppingtour 

~n. Boll erwacht. 

Walt&r weg - Lore locht. 

Schnappt Ihre Miidels und fcihrt los, 

einkaufen fn Konstanz - ganz famos . 

Das Trio fallt im Stiidtle ein, 

kriegt sogar ein Parklatz und findet' s fein. 

Im Logo dann du große Schreck, 

Lores Tasche, die war weg. 

Vergasen hatte sie die zuhous' . 

sie denkt: das Shopping fällt nun aus. 

Im Logo war das Angebot groß. 

doch ohne Tasche, wos macht man da bloß ? 

Doch die Madels sehr zu Wohle, 

leihen Lore mächtig Kohle. 

Ges,hoppt wurde dom noch Herzenslust -

ohne Reue und ohne Frust. 

Doch die EinJcöufe lasteten bald schwer, 

die Lore dachte: .,Jetzt muss no a gOnschtigc Tasche her I" 

Kaum hatte sie den Satz ausgesprochen, 

waren ihre Madels sehr betroffen. 

Sie koMtcn Lore nur noch von hinten sehen, 

wie sie tat aus dem Logo heraus gehen. 

Sie raMte zu McDonalds und holte sich dort Ersatz, 

das Handtasche vergessen war doch lt ganz für' d' Katz. 

. . . ) . . . . 
- . -. ,, 

Sie holt a biologisch abbaubare aus Papier . 

die gibt' s au gratis - ober ebbe nur hier. 

Marino und Corinna findet' s total verpennt 

dass Lore nun mit 'n M ,..._ 1 
' 

. er cuuno ds Tüte durch Gegend rennt. 

S,e soged: .. Mensch Marne, etz kauf d' r halt a neie Tasche 

des war' doch g' locht ... " • 

Lore safd: .. Jo scheiße, i hon erst a neie bei' d ' Frauengemeinschaft 

g' macht __ " 

Die drei lauf et fortan dann gctreMt durch Stadt, 

Lore plötzlich keine Einkaufsbegleiter mehr hat ... 

Drum liebe Lore lass' dir sagen, 

solltest du es nochmal wagen, 

ohne Tasche zu machen vor' s Haus ein Schritt, 

daM nimmsch halt nächstes Mol de Walter 

als Lastenträger mit ... ; - ) 



Meisterbetrieb 
Siegtrie~ Kallenberg 

. i/Renovierunge/Dachausbau/Umbauten/F enster/T uren 
lnnenausbau/Bau-MObelschreinere VT 1077771939972 Mobil·01 729655155/Fax 077771939

873 Espenbachstr.18/ 88605 Sauldorf-Bol e 

Mauch 
Sanitäre-Anlagen 

/ :.j: t Heizungsbau 
~ / Solaranlagen < '- Blechnerei 

88605 Sauldorf-Bol/ 
Tel.: 077771939940 
Fax.: 01777/939943 
martin_mauch@web.de 

Martin 
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l . ' WURSTSALAT bis zum Abwinken 

Die Bi~ker feiern alljährlich zur gleichen Zeit, 
das wissen die Leute überall, weit und breit. 

im August beim alten Rathaus, das DORFPLATZFEST 
und hoffen so auf recht viele Gäsf. 

Die Gardemädchen mixen Cocktails so ist der Brauch 
die anderen sorgen sich um Essen ~nd Trinken auch. 
Kulinarisch soll es ja schmecken, besonders lecker, 
zuständig im Verein ist Annette aus der Hafenäcker. 

Doch man weiss, das ist 100 %ig sicher klar, 
Annette Ist dann immer im Urlaub, jedes Jahr. 

Das Dorfplatzfest der Binker muss trotzdem gelingen, 
für's Essen sorgt Martina, Chefin von den Zeidlerinnen. 

Sie stammt aus dem Schwarzwald und das ist wichtig, 
spricht ihr Dialekt und das ist auch richtig. 

Vertraut ihrer Aussprache der Zahl „ 15" ganz blind, 
für Hafners Metzgerei das „50" wohl sind. 

In Krumbachs Metzgerei stirbt eine Sau außerplanmäßig. 
die Boller sind scheinbar so richtig gefräßig. 

Metzger Hafner, bekannt mit dem Ausspruch „IHR ZWERGE" , 
produziert 50 Kilo Wurstsalat u.Lyoner, ganze Berge. 

Martina ist jetzt prächtig am schwitzen, 
und lässt die 50 Kilo nicht auf sich sitzen. 

Beim Fest den Hinweis und durchs Dorf die Kunde 

.,WURSTSALAT in alle Munde!" 

Oh Säge, an seiner Mine ist heuf noch zu messen, 
zum Frühstück, zu Mittag, am Abend „ Wurstsalatessen" . 

Liebe Martina, seit Jahren in Boll, lass heute dir sagen, 
häng dein Schwarzwalddialekt an den berühmten Nagel. 

Sollten noch Restbestände dir kaum nutzen, 
lad den Elferrat ein, der wird ihn schon verputzen. 

Zu Martina Dorer·s Ehre, das wär doch gelacht, 
ihr Wurstsalat war übrigens „ sehr gut'' angemacht 

~ ) ;Y/, 1 
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. . bau+ Lackierungen Karossene -
Werner Hartmann 

N 

0 :c 
C 

Otto Lilicnthalwcg 3 
88605 Sauldor f­
Krumbach 
Tel.: 07777/929979 
Fax.: 07777/7482 
Funk:0171 6944329 
Priv. 07777/7556 

------------
Lothar Dunz 
Molnwangemrasse 1 
88605 Sauldod-Boll 

Tel.: (07 7 77) 1083 
Fax: (07 7 77) 1609 
e-mail SeMce@Dunz.Holzbau .de 
lntemet 
www.Dunz-Holzbau.de 

J osei Martin 
Garten und Landschaftsbau 

0 
~ 6 ~ a.tung • Planung ,Ausführung 

Malnwangerstr. 16 88605 Sauldorf - Boll 
Tel onn / 9209 - 13 Tel 9209 - 86 (priv) 
Fax onn J 9209 - 14 

1 

Der Zldlerchefins falscher 50er 

An einem Samstag um halb zwei 
lsts mit dem Karrenflicken vorbei. 
Schnell ins Bad und frisch rasiert 

Jetzt ists halb drei und es pressiert. 

Martina hat In Bietingen ein großes Fest 
Mit vielen geladenen Geburt.stagsgäst. 

Eingeladen ist auch der Schlepper Klaus 
Ins schöne Bietlnger Rosenbachhaus. 

Dort endlich angekommen staunt er sehr 
Zu glauben was er sieht fällt Ihm sehr schwer. 

Er bekommt einen Parkplatz direkt an der Treppe 
Weil kein anderer vor ihm da ist, ,Ja bin ich deppe? 

Ist das Fest doch erst In der Nacht 
Probier ichs halt später, wär doch gelacht." 
Doch auch später ist noch keiner in Sicht, 

und unserem Klaus geht auf ein Lichtl 

nlch sollte nicht meinem Zeltgefühl trauen, 
sondern erst mal In die Einladung schauen" 

Denn unser Klaus, der arme Mann 
war ne ganze Woche zu früh dran. 

l . .. 
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Februar~ 19 Uhr 
Gasth. Sc wanen 

~~ 
anschl.- Tanz 

mit der 
1 Mann Band 
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,-~ic;t, to• t sl "Hallo, Hugo, stell Dir vor, ich werde Vater." 
"Und warum machst Du so ein trauriges Gesicht?" 
"Na ja, ich muss es noch meiner Frau beibringen." 

,.,,t C!'S ,-«h 'NIII t b~ 
zu Jo-, r ,10,a ,rn 7? 

• 

~!· 
3 Freunde sturzbetrunken in der Bar. Nach etlicher Zeit 
kippt der eine vom Barstuhl und schlägt voll auf den 
Fliesenboden. Sagt der eine zum anderen: "Du, das muss 
man dem Karl ja lassen. Der weiß genau, wann er aufhören 

muss." 

Was ist der Unterschied zwischen dem 
Winter und einem Handwerker? Der 
Winter kommt bestimmt . 

• 
Otto fragt den Bauern: "Wie alt ist 
denn diese Kuh?" Darauf der Bauer: 
"Zwei Jahre. Das sieht man an den 
Hörnern!" "Ach ja, verstehe,die hat ja 
auch erst zwei!" 

l<UCK 
MAI, - EIN TOTER 

V06c1,! 

lieber voll heimkommen 
als leer ausgehen. 

WA5 HEiSST. 
HIER Ff.lT, icH iir-J 

OLL HLf\NK 

Ehepaar abends im Bett. 
Sie: "Es wäre schön, wenn 
du geil wärst!" Darauf 
antwortet es: "Es wäre geil, 
wenn du schön wärst!" 

~ 0 
0 
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Landmaschinen 

Fachbetrieb 

~J 

Baugeschäft 

Roland Sprenger 

Hafenäcker 4 

88605 Sauldorf-Bol! 

Tel.: 07777/920812 

Fax: 07777/920811 

Müller 

Tankstelle 

88605 Sauldorf­

Bietingen 

Tel. 07777 - 357 

Wa ischl HII los'!! 

Wa Ischl au los7 
Wa wet au s17 

Bäm sin Im ola scho lang 
g-wandell zu eo zwei 

Doch sI got weiter dIa StreItereI 
ko Rltcks,cht wet gnuma ul d' Narrete1 

W, wars denn blos? 
D Präse vum Blttz getrolla 

hot alle ltberloffa 
und voll dnebel troffa 

D Prase ohne Not 
bis detna sauber gsel 

null sich selber neI 
1d Sauere, 

Mil Johann ,seht ein weiteres 
Opfer zu beklagen 

in diesen schlimmen Tagen 

D FZ nimma komplett 
des1sch1tnett 

Die Großa kummet Is wanka, 
do macht ma sich scho Gedanka 

s Ort und s llgetal 
sind hmtafier 

s gleit om nimma hier 

Wa ISCh au los? 
Wer känts denn no sei außer denna zwe17 

Ezt haut ma mol dem Ingo nei 
Losed doch' - der sei 11 alle, 

Wer wohl mI1 Jammer In der Kammer sitzt 
und schwitzt? 

Wie gut dass niemad weiß, 
dass ich bin mit Schuld an dem Scheiß 

Dia andara zahled d Preis 
MI koschts nu a weng Schweiß 

Känds so sei? 

Und de Rescht fu de Vorstandschaft 
,seht d,a etz ganz erschlafft? 

1 glaub d1a machet sich aus Im Staub 
Sche1z denn sI lahred 91 Ma,nz 

wo ma s,ngl und lacht 
Det wet a Sero of gmacht und über alles nachgedacht 
Dia Leffelr und d,a Becka dond scho ebes schmecka 

Dia Leffelr und doe Becka wend aber kon, schlafenden Hunde wecka 
Und die Stelana dond au ebes ahna 

Und Im Schwana a wen,g a Kumedo abahna 
Verbal ro~eren aber nichts riskieren 

Bald wird die Königin mit den Bienen fliegen 
Ist bis dann Frieden 

werden die Narren euch verscharren 
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Und nicht nur zur Narretei 

sind wir mit unserer Wurst dabei, '1-
eines ist ganz sicher wahr, 

sie schmeckt fein das ganze Jahr 

Landmetzgerei ~ 
eemd Reichle ~ 

88605 
Sauldorf - Bichtlingen ,tri 

Tel. (07575) 3111 - Fax. 5357 

lnh. Luitgard Löffler Unterdorfstr. 19 
Tel. 07777 / 367 

Auch wenn man etwas weiter wohnt -

der Weg zum Schwanen immer lohnt! 

Der Papst In Freiburg!! Wel h 
c eWonne 

Da scheint glelch dreimal h 11 . 
e die Sonne 

Und dieses licht so wundervoll 

leuchtet bis In unser Boll . 

Auch hier ein paar - man kan , n s verstehn 

Wollen auch den Papst mal s h e n. 

Und welrs bequem ist fährt d ' er ganze Clan 

zusammen mit der Bundesbah n. 

Und-wie könnt es auch anders sei 

Blocherers sind auch dabei. 

Und wie sich Richtung Bahnhof fahren 

Sind sie sich auch recht bald ,·m KI aren: 

Die Fahrkarte, dieser blöde Wisch 

liegt zu Hause auf dem Stubentlscht 

Schnell umgedreht- doch oh weh 

Viel zu langsam läuft der KA - ZG. 

Und - verdammt und zugenäht 

Zur rechten Zeit zu kommen ist jetzt zu spät. 

So fahren sie dem Bähnle hinterher. 

Doch das zu kriegen, das ist schwer . 

Und endlich, war's im Himmelreich oder Höllental? 

Das Ist den beiden jetzt egal. 

Sie steigen zu anderen in den Pilgerzug ein 

Und kommen so doch noch ohne Auto nach Freiburg rein. 
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. phrliche Baustelle ~ge u --,..~~~~ 

//IV . rstag um zwölf Uhr zehn, 

• An eine~ [)OnnC zu ih~m Häusle fahren seh' n. 
;:?-: koMte man die Petra 

..1.~ .. und das wei8 jedes Kind , 
Die Handwc,._. · d 

. hr die Allerschnellsten s1n . 
heut' nicht me 

d'A••m T- die Petra lacht. 
t:>och an 1..- -:r• 

. _,,.,,. endlich ihr Dach gemacht. 
hatte der Z1mme, .. -v• 

, nen kurZen Flirt mit dem Zimmermann 
Aus' m Auto raus, • 

passierte gor schreckliches, mOMO maM -· 

Vor lauter Schödcern ist es dOM geschehen, 

und Petra hat den letztal Balken auf dem Lastwagen übersehen. 

Sie knallte mit voller Wucht gegen diesen, 

die Zimmerleute fanden dies zum Schießen. 

t:>och keiner hat sich getraut zu lachen, 

obwohl beim Zugucken von derartigen Sachen, 

man eben fast nicht anders kann, 

das dachte wohl auch besagter Zimmermann. 

Die Petra, die sah Sterne zucken, 

vor Schmerz tat sie sich runterbucken, 

die Stirn war blau 

und die Nase blutete wie die Sau. 

• 

Die Zirnrnerrn .. 

II 
anner waren ganz betroffen, 

a e zusarn 
d rnen taten sie hoffen 

ass die Bauh . • 
wo se doch . err,n etz it au no abliegt, 

a Jesusrnäßige uf de Zwölfer hot kriagt .• 

Zum Nachrnitto 
d . gsunterricht musste sie sodann, 

och die Stirn rd . 
D. Sch- wu e dicker und die Nase ran. 

ie uler konnt , . 
en s nicht verstehen und fragten: 

"Frau Schweiko t · k 
, r • wie onnte das geschehen ? 

Vor ner Stund 
e war die Nase noch gesund 

und nun blutet dort 11 o es und ist geschwollen ganz rund ?" 

Den wahren Grund verriet sie nicht 

"Ein Unfall Kinder• das interessiert euch ~icht . . " 

Der Sportunterricht wurde durchgezogen 

Und ehrlich, das ist nicht gelogen, 

die Stirn bekam jetzt olle Fru-ben, 

es bildeten sich schon erste Narben -· 

Am Abend zu Hause eingetroffen, 

guckte ihre Familie ganz betroffen. 

als sie eintrat in das Haus. 

sah sie ziemlich zerschunden aus. 

Noch heute sieht man Narben blitzen. 

die mitten im Gesicht drin sitzen. 

Drum liebe Petra, kleine Sünden bestraft der liebe Gott eben sofort. 

lass' das Flirten sein - egal an welchem Ort. ; -) 

0 

Cf? 0 
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Wüstenrot 
•• , t 1 01 1Cl1'16Qj 

Beziri<&lelter. 
Bemd SchWa!i8 
Schwandorler Str. 1 
88605 Sauldorf-Bol! 
Tel.: o7T77•238 
Funl<tel.: 0171•6706700 

Württembergische 
Ven;i(;l'lerun9AG 

.-'telcon -~ -- . . ·. ,-.·,~ '-
~ ·,'._;_,. . ..~ 

r.,. ,,a de' .,_, 

D. SCHWARZ u. PARTNER 
~oriorStr. 1 

DB V wintertbur -88605 Sauldorf- Bol! 
Telefon: 07777-239 Fu: 1~4 
t-111111: sct,..-.t>llfflltlliJt......_d, 

II MARKT MARKSTEINER 
FRUCHTE 

FASANENGARTEN 3 

Tel. : 07777 / 1638 

88605 Sauldorf - Boll 

Fax : 07777 / 1770 

Mobil 0171 / 3510033 

OffNUNGst!BTEM: 

Mittwoch 15.00 Uhr. 19.00 Uhr 

Freitag 16.30 Uhr -19.30 Uhr 

Sam5 lag 17.00 Uhr• 18.00 Uhr 

Mit Jim Knopf, Lukas u d n Urm 1 e auf der Reis 
Bel l(lndern stand sie ganz oben e 
die sendung mit der "Augsburge:;

1 
der Liste, 

oenn die Jungs aus dem 'lumm 
I 
uppenkiste" 

er and" 
waren frOher Jedem Kind bekannt • 
o, g1bt's den Jim Knopf wie ein d Je er we ß 
es 1lbt auch Urmel aus dem Els. 

1 
, 

Und der FOhrer der Lokomotive E 

J 
mma 

r,etBt Lukas, etzt haben w ir die w · 
•cht,gsten ( semma 

orel Boiler schafften erst jetzt die . . ser Tage 
von dieser Sendung eine Neuaufl • 

1 h
• • age, 

oenn so s e t s Jetzt denn aus 
den Lukas spielt der Wetter Kl~us 
Jim Knopf und Urmel ganz ,m We h c sei 
spielen Markus Beck und Dunzes „ Axei" 

ole drei sind unterwegs es war de w r ahn 
mit Emma einer Lok der Deutschen Bahn • 
Ole Stadt Augsburg Ist das Ziel · 
es geht zu einem Fußballspiel.' 

Nach einem müden Kick geht es da · d nn Still und lel 
mit Emma wie er auf die Reise. se, 

u msteigen in Ulm steht jetzt noch f d au em Plan 
doch das geht schief, wie Jeder schon er • 
Statt auf Gleis 5 geht' s auf Gleis 6 d I ahnen kann 

denn schließlich ist dieser Zug ja ;uc~\;~~~:za klar, 

Mit fremden Menschen ein bißchen Plaudern 

/ 

,wir fahren nach Mengen" kommt' saus Kla 
,Wir fahren nach Heidenheim" sagt d F us ohne zu zaudern 

lh 
. . er remde ohne E 1 

,Seid r schon 1m richtigen Zug?" fra t KI 
I 

e 
Da tOnt's auch schon laut In die Boxe~ rei~us dann nach einer Weile 

. Nächster Halt ist Heidenheim" 

Ole drei mittlerweile aschfahl im Gesicht. 
wir sind Im falschen Zug, das gibt es nicht. 
Und mit einem ungläubigem Blick, 
geht es schnell nach Ulm zuruck. 
In Ulm zurOck, das nächst Malheur 
es fährt kein Anschlusszug nach M~ngen mehr 

Die Rettung naht zur fri.Jhen Morgenstunde 
Armin Beck holt die verirrte Dreierrunde 

Und die Moral, da kann man wetten 
~I der Augsburger Puppenkiste, da sind das Marionetten, 
die brauchen Einen, der sie lenkt und fuhrt 
dann wär das alles nicht passiert 

/ 

t · 
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Bauscht mit Beton oder Stein 
tzt oder pllttelst ein 

~=~p:erhard der bedient Dich 
promt und fein. 

Bichtllngen 

qerfiari <;;reinaclier 
<Bauuntemelimen und 
(]Jauservice 

Telefon 
Fax 

07575/ 4747 
07575/ 3481 

Baust'lffe·ll'ra1tsparte 

".\ 

~ f-, c.:i 1 LC 11 ·I 

'W ettell!;.ßauttoffo 
ofm8~dt 10 

88606 8auldotrf rfloll 
(1J. 01777/9J958-60 

Tops & Fl 
ops 2011/12 

Tops 
& Flops 

Se~ ~~nv:~~;~~tet 
1 

f G~·; t~·~I~1• ~~~ -Raphael Ö · ;,;,· K1~~h·~~~·h~; ·: 
, : nur von kurzer Dauer ' ::.:----·-· ------- - . ---- : : :: : . -. --

Herbert K b hrt · ····•: ::··::::; '.·::.-.-.-_._ ... · ··--·-~-~sgecheckt- : o großeres Loch in , , ··-·-·-······.-.-.·.·::.·.-:.·.·.-.-.·.-.·.-.·.·.-.-.-.--·· 
Schoppi-Zapfen seiner Enkelin : 2: Sauldorfer Tanzgruppe lädt Boiler Gard~ -: 

, · Zapfenstreich . · : nicht zum Jubiläum em : 

:: .... ilg~~t~i )~t~t -~~~ ~;~~~~~~r:~~~~i' ' ': '~ \ .... ·. ·. ·.' ·. ·. ·.·. ·.,:}~~~~-~!~?.~~:~.: • ........... • 
. o,g,. Tal _ :, ! Wer hat den Bolle; ·N~-r~~-~b~-~~ ·~~täilt? · ·: ~-....... ..... .. ___ . _ _ _ _ 3 : • Bommfritz - : ----------. --.. ---------: _·::: _-::. --- -_-::::::: ' . ... . - --- --- --- ---- - - . -- -.. ---. --.. - -- -------- -· ---- ----- . -- ---- ---- ---.. ----- ..... . ... .... .. ... . .. Bretterwand an Lehmgrubenkreuzung 

hält dem Wind nicht stand 

- Schlechtbretterfront . 
' ' 

4: 
' WKD will Kaffeestube aufmischen 

· Dramenkaffee -

(:~-~;~~-~ -~~~~-~~/~;-~~--;~~·;~·~-~~-~--- ·: ~ 
Straße : 

5 ! Zeitungsleser müssen lernen zu warten ! 
' • MiJdkurier - : - so ist das eben . 
' ' . ··--- --. ---- ---- . - . ---- ---- --. - - -- -- -- ------... ' ' 

:·-·.·:.·:.~~-;~~\\~t-.~I~ ~~l~t~· ~~~~-~·::.·.·_-~ 
· Bömd to be wild . : 6 : 

Pfarrfest ohne Pfarrer 

' - Buenos dias . :·----------- ------- .::::::::::::::::::::::~ 
: Wer hat den schönsten Lauscher? 

· Fig-Ohr . 

:······ ·N~~~-;-i ~~~-rt-1~-s~1"i";~td~~ki --. ---1 

;:::::::::::::::::::::::::: : :::::::::::::::::; 
Nur zwei Bienen bei 

Generalversammlung 
, • ausgestochen - , 
. -.. ---.-.-.. _ -. --._ ._ -.. _ ·-·------.-. --------._ ----._ ._ -. ·-·--.-.·.·-._ ._ ·. ·. ---. ----._ ·.·..: 

8 ! Neuer Bienenkorb passt nicht m Utzbus : 
, · Scho1/eb1enen - . - Korb, Bus, deltktt . ! :·--------· .. .... ........ ... ____ -------- ------ .. ··· .... -~ ~ ................ ....... .......... ................................. . .............. .. .................. .. .. ..:, 
!: Beim Chor 91bt's immer Rotwein :,: 9 : 

- Trollinger Smger. 
' : ·:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: :---·-----·------·--------·--·---------------. 

Waldgoischt wird zur Biene befördert : : Wo war Tom bei Schlussprobe 2011? ! 
• Hier kommt Alex - : 10: • Kevm allem zu Haus? • : 

Hagelsturm zieht durch unseren Ort 
- Blätter am Baum? Kaum' -

3 
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Letzte Meldungen ...... .. .. ·die allesamt gut ausgehen 

. klapperndes Schutzblech am 'hrend der Fahrt sein 
-Ede versucht, wä b . m·,t seinem Hirn gegen den 

. d fährt da eI Fahrrad zu befestigen un 
. H f Mistlader unverletzt. Mistlader auf seinem O · 

·t letztes Jahr etwas zu stark und -Claudia Blocherers Beerenmost gera 

hinterlässt bleibende Eindrocke. 

·h T int etwas Farbe zu -Elke versucht mit Bräunungscreme ' ren e . . . 

. . ·eI davon auf und hat mächtig Arbeit sich verpassen. s,e trägt etwas zu v, 

wieder einigermaßen hinzubekommen. 

-Martina bestellt statt 15kg, 50kg Lyoner für Dorfplatzfest-Wurstsalat. 

Muss den Rest halt dann so in den Mann bringen. 

-Manni Marksteiner (unser Elferrat in spe) bittet seine rumänische 

Mitarbeiterin, mit ihm eine Kiste in den Keller zu tragen. Die Frau ergreift 

sofort die Flucht-Was Manni nicht wusste, -Kiste heißt auf Rumänisch 

,.Muschi" ... ! 

- - 1_H_o_MAS_M.ÜLLER 

pressum: 

erausgeber: 

mail: 

. Vorstand: 

. Vorstand: 

1
chriftführer: 

[assier: 

MONT AG[8ETRIE8 

THOM.UMÜlUR 
HAFUf.iCkl'R II 
H60S SAULDORF• •ou 

rn. 01111 / 9l09Jo 
FAX. 07777 / 9109JI 
M081l 0171 SJ06274 

Binkerzunft Bell e. V. , 88605 Soll 

nicht auffindbar 

Johann Boss, Katzenmeierhof, 88605 Soll 

Holger Mülherr, Mainwanger Str. 39, 88605 Soll 

Mathias Löffler, Hafenäcker 11, 88605 s·o11 

Hubert Strigel, Am Steinbruch 9, 88605 Bol! 
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 
. . ,.. ·tc.,. 

'Wir.machen den Weg·freU 

Der VR-FinanzPlan ist das Herz unserer Beratung, der Sie mit 

Ihren ganz eigenen Wünschen und Zielen in den Mittelpunkt 

stellt. So finden wir gemeinsam für Sie in jeder Lebenslage und 

für jedes Bedürfnis die richtige finanzielle Lösung. 

Sprechen Sie noch heute mit einem unserer Kundenberater. 

Sie erreichen uns: 

(07575) 911-0 
l:T:J Volksbank Meßkirch eG1 

- - Raiffeisenbank~~ . "' , 
' l 

www.volksbank-messkirch.de · J.: 
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